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Imboden (Grüne) 
Hässig (SP-JUSO-PSA) 

1. 4.7.7. Nachhaltige Entwicklung 
Die kantonalen Beiträge für das Förderprogramm Gebäudesanierung sind m Voranschlag 2020 um 
zwei Mio. Franken zu erhöhen, wie dies in der Herbstsession in der Motion 085-2019 beschlossen 
wurde.  
 

+  

SVP (Lanz) 2. Der Saldo der Erfolgsrechnung (Gesamtstaat) wird um 7 Mio. Franken
*)
 erhöht (Besserstellung von 

217 Mio. auf 224 Mio. Franken), indem auf die Schaffung von neuen Stellen im Umfang von 58,2 
VZE verzichtet wird. Die Umsetzung dieses Beschlusses auf die Direktionen und Produktegruppen 
hat nach Massgabe der entsprechend beantragten Stellen zu erfolgen. 
 
 

 -- 

Etter (BDP) 
Saxer (FDP) 
Wyss (SVP) 

2.a Der Saldo der Erfolgsrechnung (Gesamtstaat) wird um 3 Mio. Franken (Besserstellung Saldo 
Erfolgsrechnung von 217 auf 220 Mio. Franken) verbessert, indem auf die Schaffung der neuen, 
nicht refinanzierten Stellen im Umfang von 24,7 VZÄ verzichtet wird. Die Umsetzung dieses 
Beschlusses auf die Direktionen und Produktegruppen hat nach Massgabe der entsprechend 
beantragten Stellen zu erfolgen. 
 

+  
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Baumgartner (SP-JUSO-PSA) 
Bütikofer (SP-JUSO-PSA) 
Schnegg (EVP) 

3. Antrag Produktgruppe 5.7.6. Existenzsicherung und Integration: Mütter- und Väterberatung 
Das von der GEF angeschobene Hausbesuchsangebot Plus soll vom Kanton finanziert und mittels 
Leistungsvertrag ins Regelangebot der Mütter- und Väterberatung aufgenommen und die 
betreffenden Mittel dafür bereitgestellt werden 
 

 -- 

SP-JUSO-PSA (Gabi) 4. Antrag Produktgruppe 6.6.7. Kinderschutz und Jugendförderung: Erhöhung des 
Produktegruppensaldos um 70'000 Franken, damit der Förderungskredit KKJ gesprochen werden 
kann und die Kommission zum Schutz und zur Förderung von Kinder und Jugendlichen (KKJ) 
wieder arbeiten kann. 

 - 

SP-JUSO-PSA (Wildhaber) 
Grüne (Linder) 

5. Erhöhung der Produktegruppe 9.7.2 Volksschule um CHF 4.5 Mio. Damit werden kleinere Klassen 
wieder möglich. Diese Erhöhung darf nicht innerhalb des ERZ Budgets kompensiert werden. Der 
Antrag gilt zugleich als Planungserklärung zu den finanziellen Effekten im AFP 2021 – 23. 

 - 

 
 


